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Masterarbeit 

Modellierung von Auswirkungen durch Produktionseingriffe in Wert-

schöpfungsnetze zur Bereitstellung von Energienachfrageflexibilität 

Unternehmen können durch die Bereitstellung von Flexibilität in der Stromnachfrage zur Stabilität des zu-

nehmend durch erneuerbare Energien herausgeforderten Stromnetzes beitragen und davon wirtschaftlich 

profitieren. Jedoch gehen die Maßnahmen um Flexibilität bereitzustellen häufig mit einer Einschränkung 

der Produktionskapazität einher, wodurch neben Opportunitätskosten für die Unternehmen auch weitere 

Kosten wie etwa Vertragsstrafen entstehen können, wenn etwa Lieferfristen nicht mehr eingehalten wer-

den können. Um daher das volle Potenzial von Möglichkeiten der Energienachfrageflexibilität auszunutzen 

müssen Unternehmen auch dafür sorgen, dass volle Transparenz über die Auswirkungen von Eingriffen in 

die Produktionsprozesse besteht.  

Ziel dieser Arbeit ist daher, verschiedene idealtypische Wertschöpfungsnetze zu modellieren und auf dieser 

Basis die Auswirkungen von Produktionseingriffen zu untersuchen.  
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